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Bestev««gr»
auf ^ 2s „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion n. Expedition : KronpnnMstraße Rr. 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annomen «
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten . mit
10 Pst , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

AMjchkS GkM für fimil . Klisttl ., KSmzi . u. Mt . KchSrdk«, s« ik für die Gemeinde« Knut u.
_ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenomnren ; größere werden vorher erbeten .. . . . . . . . . . . . . , »>>, . . . >. . . . . . >»,» »>>

F 208 . Dienstag, den 7. September . 1897. Jahrgang
Deutsches Reich .

Berlin , 4 . Sept . Aas Aschaffcnburg meldet die „ Kreuz -
Ztg ." : Eine nicht nur fiir Aschaffenburg , sondern für alle ar >
dem projeknrten Donau -Main -Rhein -Kanal interesstrten Landes -
theile und Gewerbe wichtige Mittheilung hat heute der eifrige
Förderer dieses Projekts , Prinz Ludwig von Bayern , der gestern
auf der Fahrt nach Homburg die Stadt pasfirte , bei dieser Ge¬
legenheit dem Bürgermeister von Aschaffenburg , Horath Medicus
gemacht : Das erste Wort , das der Kaiser in Würzburg an ihn
gerichtet, sei gewesen : „ Ich habe meinen Finanzminister ange¬
wiesen, die Projektirung der Mainkanalisation bis zur bayerischen
Landesgrenze sofort in Angriff zu nehmen . " Die Kanalisation
- tzs Preußischen Stromantheils ist die Voraussetzung für die Aus¬
führung der Kanalisation auf bayerischem Gebiet . In Bayern
würde man deshalb die Zustimmung des preußischen Landtages
mit großer Freude und lebhaftem Danke begrüßen .

Das Absegeln des Kaiserlichen Jacht - Clubs , welches die
offizielle Segelsaison abschließt , fand heute Mittag 12 Uhr statt .
Infolge der regnerischen Witterung war die Betheiligung gering .
Die meisten der kleineren Jachten haben bereits nach den Racen
der Kieler Woche außer Dienst gestellt .

Für die Ueberschwemmten sind außer der von der Stadtge -
Minde Berlin bewilligten einen Million Mark bei der Haupt -
stiftungskaffe des Berliner Magistrats eingegangenen 1,015000Mk . Der geschäftsführende Ausschuß hat bewilligt und gezahlt456 600 Mk . und für Württemberg , Sachsen und den Regier¬
ungsbezirk Liegnitz 672000 Mk . zur Verfügung gestellt . Es ist
demnach verfügt worden über die Summe von 1,128 600 Mk .
Der Landrath des Kreises Guben hat der „ Franks . Oderztg "
zufolge die Gemeindevorsteher angewiesen , die ihnen seitens der
„Voss . Zlg . " direkt zugewiesenen Hülfsspmden an die Kreiskom -
wunalkasse abzusühren , um - für den Winter und das Frühjahr
Nahrungsmittel für die Menschen und das Vieh zu beschaffen .Von der Wiedereinziehung der . bereits vertheilten Summen sei
abgesehen worden , den Gemeinden aber zugleich mttgetheilt ,daß bei den späteren Vertheilungen ein Ausgleich herbeigesührtwerden würde .

Apolda , 4 . Sept . Das Regimentskommando widerruftms Meldung , daß auf einem Marsch des 94 . Regts . eine Brücke
zusammengebrochen und mehrere Soldaten verunglückt seien .

Essen a . d . R ., 3 . Sept . Der König von Siam istheute Abend , von Hamburg , kommend , zum Besuch des Geh .
Kommerziemaths von Krupp aus Station H ^ gel an¬
gekommen und hat in der Villa gleichen Namens Wohnung ge¬nommen . Für Morgen ist eine Besichtigung des Krupp

'
schen

Gußstahlwerkes geplant .
Aschaffenburg , 4 . Sept . Der Prinzregent ist um 5,35Uhr von Brückenau kommend hier angelangt . Am Bahnhofwurde er begrüßt von seinem Sohn , Prinz Arnulf , und seinem

« Ä Prinz Rupprecht . Der heute Abend von Homburg zu-
uickkehrende Prinz Leopold trifft wahrscheinlich am Montag
Morgen 8 Uhr in Hanau ein, wo alsdann zunächst das
bayerischeHauptquartier sich befinden wird . Aschaffenburg prangtwegen der Anwesenheit des Regenten und wegen der morgen

schmucke
Enthüllungsfeier des Ludwigsbrunnens im Fest-

, Aschaffenburg , 3 . Sept . Ein Berichterstatter der
„ Muucher Neuesten Nachr . " schreibt : Während meiner heutigen
s- 'Mbahnfahrt hierher beobachtete ich in der Gegend von Lohr
noch große Massen bayrischer Infanterie und Artillerie , die
. oeowestwärts in der Richtung nach Orb und Gelnhausen mar -

Im großen und ganzen haben aber sämmtliche drei
° N°pen des 2 . bayerischen Armeekorps den Spessart bereits

d
bUchntten . Der Paß von Gelnhausen befindet sich im Besitz

-
"

Frischen Kavalleriedivision , deren Hauptquartier angeblich
Wachtersbach ist - die Vorposten stehen bei Büdingen . Das

bei wird mit der Eisenbahn schon bald vollständig
Ajchaffenburg und ostwärts von Darmstadt angelangt sein .

Züge hatten durch diese großen Militärtrans «
iink Mr ^ sach Verspätungen . Auf allen Straßen zwischen Lohr
M -.« »^ ^ nburg sah ich militärische Radfahrer , denen in diesen

augenscheinlich eine wichtige Aufgabe zufällt . Wie
, kurd morgen Mittag der Kriegszustand ' im Frieden

bür
b" ' Wnz Leopold wird heute Abend von Homburg^ Zur»-* erwartet . Der Kaiser hat die kommandirenden

Polizeiches Portas ab . Portas wurde schwer an der Brust ver¬
wundet . Der Verbrecher wurde verhaftet .

Barcelona , 4 . September . Der Mörder Portas ' heißt
Ramon Sempau Barril und ist im Jahre 1869 in Barcelona
geboren . Er hielt sich während der letzten Zeit in Paris am
and kehrte erst vorgestern zurück . Nachdem der Verbrecher beide
Schüsse abgegeben , versuchte er zu entfliehen , wurde jedoch von
Plantada , dem obersten Polizeichef , verfolgt , auf welchen der
Flüchtling ebenfalls schoß. Plantada wurde nicht verwundet ,
dagegen erhielt ein Kellner einer Bierwirthschaft , in welcher der

Mörder Zuflucht gesucht , einen Schuß in den Schenkel . Der
Polizeichef feuerte nun auf den Mörder und verhaftete denselben
schließlich in der Bierwirthschaft . Der Polizeikommissar Portas
versichert , Sempau Barril sei ein Mitschuldiger Angiolittos und
sei von ihm (P .) vor 2 Jahren verhaftet worden , weil er im
Theater Novedades die spanische Fahne ausgepfiiffen habe . Sempau
Barril gab zu , Anarchist zu sein , man fand bei ihm ein in fran¬
zösischer Sprache abgefaßtes , ihn sehr kospromittirendes Schriftstück .
Portas war mit der Uederwachung der Anarchisten beauftragt .
Im Augenblick des Attentats ging er mit dem Polizeikommiffar
Teixido , der an der Schulter verwundet wurde , aus dem Theater .
Die Menschenmenge , welche infolge der Schüsse auf der Plaza
de Catalunna zusammenströmte , wollte den Mörder lynchen , die
Gendarmen konnten nur mühsam den Mörder in einen Wagen
schaffen und auf die Polizeipräfektur bringen .

London , 4 . Sept . Die Times melden aus Buenos AyreS
vom 2 . d . M . : Von Montevideo hierher gelangte Telegramme
melden , daß die Revolution in den letzten Tagen viele Anhänger
gewonnen hat . Die Aufständischen rücken nach dem Innern von

r Uruguay vor . Gestern erschienen Abtheilungen derselben unweit
iMinas .
j Woolwich , 4 . Sept . Eine . Batterie reitender Artillerie ,
sowie die erforderlichen Mannschaften reitender und Feldartillerie
sind nach Indien beordert worden , um die daselbst stehenden
Batterien auf Kriegsstärke zu bringen .

Athen , 3 . September . Die Regierung beschloß die letzte
Reserveklasse zu entlassen . Der Beschluß wird am Montag be¬
kannt gegeben werden .

bov -r ' n« ^ Ivurrer . Leer » aller yar vre rommunmrcnven
Generäle für nächsten Samstag zu sich nach Homburg

, Z taocn . Vom Kaiser erwartet man bestimmt Ueberraschungen
beider Kavallerie -Divisionen oder

Bayern durch ihn selbst .

vielleicht
die Zusammenlegung

gelegentliche Führung der

Ausland .
4 - Septbr . Der „ Gaulois " veröffentlicht Mit -

tra „^ en An den Inhalt des sranco -russischen Bündniß - Ver -
' ^ s^ elbe soll defensiver Natur sem . Das Blatt fügt

R ^
"

^ hrscheinljche; Meldung hinzu , daß auch Dänemark von
Nab Frankreich das Versprechen erhalten habe , im
ume, - von diesen beiden Mächten beschützt zu werden
die haß die dänische Flotte erforderlichenfallsruMche unterstütze .
sramlmr !«

^ Sept . Die Neubewaffnung der gesammten
Minill!.! ' >

"
r mit graden Säbeln ist soeben durch

ernster,alerlaß bekannt gegeben worden .^ ona , 4 . September . Ein Anarchist gab um- acht auf der Plaza de Catalunna zwei Schüsse auf den

Marine .
> ß Wilhelmshaven , 6 . September . Lieut . z. I
! Beendigung seines Kowds . zur Dienstleistung beim R .-M .-Ä . hier einge -
! troffen und zur Verfügung der II . Mar .-Jnsp . komdt . Der Vorstand des
^ Bekl .-Amts Maj . Ochwadr und der Leiter der Werkstätten des Bekl .-Amrs
. M .-Ob .-Zahlm . Baetge haben eine Dienstreise nach Hannover angetreten . —
t Korv -Kpt . Harms , komdt . zum R .- M .-A -, ist nach Berlin abgereist . — Kpt .-
f Lt . Witsche ! war mit kurzem Urlaub hier anwesend . Prem .-Lt . Fischer , von
i der I . Jng .-Jnsp . ist vom 6 . bis 21 . d . M . zur Theilnahme an den Ma -
snövem des L . Armeekorps komdt . Feuerw .-Hanptm . Parpert und Torp .-Lt .
i Jeserick haben eine Dienstreise nach Cuxhaven angetreien . Zeughauptmann
, Berking ist aus 45 Tage beurlaubt . Kapt .-Lieut . Rampold ist vom Urlaub
>
'
zmückgekehrt .

— Kiel , 4 . Sept . Die Herbstübungsflotte , welche seit
Montag unausgesetzt in den Gewässern der westlichen Ostsee
geübt hat und heute in den ersten Nachmittagsstunden auf die
hiesige Rhede zurückkehrte , hatte in der verflossenen Nacht wiederum
vor Schleimünde an den schleswigschen Küste geankert und führte
die Fahrt nach Kiel heute Vormittag unter fortwährenden Gefechts¬
übungen aus , welche vor unserer Föhrdemit einem höchst interessante »,
lebhaften Kampfe abschloffen . Gegen 11 Uhr schon sah man am
nordnordöstlichen Horizonte , weit jenseits des an der Untiefe -Stoller -
grund liegenden Feuerschiffs die bekannten weißen , im Sonnenlich
hell schimmernden Pulverdampfwolken ausstsigen , und bald ließ
sich auch mit bewaffnetem Auge das Gros der Panzerflotte er¬
kennen , deren Schiffe ununterbrochen in nördlicher Richtung feuerten
Derselben mit den Blicken folgend , entdeckte man in noch weiterer
Ferne ebenfalls bald hier bald dort Pulverdampf , doch erst nach
geraumer Zeit konnte man das Admiralschiff „ Blücher "

, die Ka¬
dettenschulschiffe „ Stein " und „ Chorlotte " und die vier Fahrzeugeder Panzer -Kanonenboots -Division unterscheiden , welche, den Feind
markirend , das aus den vier Panzerdivisionen und den Auf¬
klärungsschiffen bestehende Gros der Flotte von Norden her ver¬
folgten . Letzteres zog sich unter ständigem Geschützfeuer und in
wechselnden Formationen in der Richtung auf Kiel zurück und
traf alsbald an der jenseitigen Grenze der Untiefe Stollergrund
ein, welche die Flotte , unter Deckung durch die auf Steuerbord¬
seite abschwenkenden und ihre Front gegen den Verfolger richtenden
Aufklärungsschiffe , glücklich umfuhr und somit die Untiefe zwischen
sich und den Verfolger brachte . Nunmehr wurde das Signal
Volldampf gegeben, - und die Panzerflotte setzte sich in Kehrtfor¬mation in Kiellinie , um so schnell wie möglich den Hafen zu er¬
reichen . Den Panzerschiffen voraus fuhren die Aufklärungsschiffe
„ Carola "

, „ Pfeil "
, „ Blitz "

, „ Greif "
, „ Grille " und „ Gefion "

,
welche sich plötzlich von den dreißig Fahrzeugen beider Torpedoboots -
flottillcn umgeben sahen , die aus Nordosten kommend , die Panzer¬
schiffe überholt hatten und sich ebenfalls in eiliger Flucht zum
Hasen retteten . Diese in stürmischer , die Fluthen wild aufwühlender
Fahrt vorübersausenden Geschwader machten einen überaus kriege¬
rischen Eindruck , wogegen dis nachfolgende lange Kette von Pan¬
zerschiffen, obwohl ebenfalls mit Volldampf einlaufend , mehr
majestätisch , ruhig wirkte . Leider sollte die Fahrt nicht ohne
Unglücksfall verlaufen - denn als das an der Spitze der Panzer¬
schiffe fahrende Panzerschiff vierter Klasse „ Hildebrand "

, Flagg¬
schiff der dritten Division , eben den Leuchtthurm von Friedrichs¬
ort paffirt hatte , feuerte es zwei Kanonenschüsse und stoppte im
mgen Fahrwasser ab , woraus das nächste Schiff „ Beowulf " vor¬
schriftsmäßig und ohne Zögern nach Backbordseite ausschor . Gleich¬
zeitig stieg am Mast des „ Hildebrand " der weiße , roth ge¬

kreuzte Wimpel empor und damit war allen nachsolgenüen Schaffen
üe Mittheilung „ Mann über Bord " gegeben . Der Obermatrose
Bergmann war ins Wasser gestürzt, ' sofort setzten „Hildebrand "
and „ Beowvlf " Boote aus , um den Verunglückten zu retten .
Bergmann , der Stundenschwimmer war , sich aber im Sturze
wahrschnn

'
.ich verletzt haben muß , wurde von Bord des „Beo¬

wulf " noch hilflos treibend gesehen, ' dann war er plötzlich ver¬
schwunden und wurde auch von „ Hildebrand " , der noch stunden¬
lang an der Unglucksstäite blieb , nicht wiedergefunden . Die
obigen Schiffe , denen eine Zeit lang der Weg versperrt gewesen
mar , dampften zum Hasen herein , wo den größeren Panzern
sofort zwecks kriegsmäßiger Bunkerung durch Werft - und Privat¬
dampfer die gefüllten Kohlenprühme entgegengeschleppt wurden .
Von den mittleren und kleineren Schiffen bunkerten die Mehrzahl
am Kohlenhofe der kaiserlichen Werft , ein Theil der Avisos
jedoch an der neuen Kohlenstation vor der Kanalmündung , welche
!omit zum ersten Male benutzt wurde . Zu dem Unglücksfail
des Obermatrosen Bergmann wird noch bckannt , daß B . im
vierten Dienstjahre und

"
19 Tage vor seiner Entlassung stand .

— Berlis , 4 . Sept . Kontreadmtral v . Senden -Bibran
erhielt das Großosfizierkreuz des belgischen Leopoldsordens .

— Berit « , 4 . Sept . Für das Komitee zur Errichtung
eines Denkmals für Brommh , den ersten Admiral der deutschen
Flotte , zu Hammelwarden bei Elsfleth , dürfte es von Interesse
sein, zu erfahre », daß der Königliche Archivar Dr . Bär zu
Hannover , vom 1 . Okt . ab mit der kommissarischen Verwaltung
des Staatsarchivs zu Osnabrück betraut , eine auf den hannoverschen
und preußischen Staatsakten beruhende Geschichte der deutschen
Marine von 1843 bis 1852 bearbeitet , deren Erscheinen bald zu
erwarten ist .

- Bern «, 4. Sept. S . M . S . „Nixe ", Kmdt. Korv . -Kaptt
Goecke, ist am 3 . September in Vigo angekommen und beabsichtigt
am 7. September nach Lissabon in See zu gehen .

— Bern « , 3 . Sept . Die Meldung der „ Times "
, daß ein

deutscher Matrose in Petersburg einen russischen Matrosen er¬
stochen habe und nach kriegsgerichtlichemUrthsil erschossen worden
sei , nach wird Erkundigung an maßgebenderStelle als von Anfang
bis zu Ende erfunden bezeichnet .

! — Berlin , 4 . Sept . In einem dem Oberkommando der
Marine erstatteten Bericht über die Probefahrten S . M . S .

; „Aegir " wird sehr gründlich die ungemein wichtige Frage der
' Wafferrohrkeffel untersucht und erörtert . Es heißt in diesem
Bericht : Im Gegensatz zu den übrigen Schiffen derselbe » Klaffe ,
die mit Lokomotivkeffeln ausgerüstet sind , hat „ Aegir " als erstes
Kriegsschiff der kaiserlichen Marine Wafferrohrkeffel nach dem
System Thornycroft erhalten . Ein Vergleich dieser Kessel mit
den Lokomotivkeffeln auf Grund der Probefahrten des „ Aegir "
fällt zu Gunsten dieses Wasserrohrkessels aus . Sie haben sich
als leistungsfähig und betriebssicher erwiesen . Havarien von
irgend welcher Bedeutung sind während der über sechs Monate
sich ausdehnenden Probefahrten nicht vorgekommen . Die Wider¬
standsfähigkeit der Kessel ist infolge ihrer Elasticität sehr groß .
Man kann sehr schnell in ihnen Dampf aufmachen , in einem
Viertel der Zeit , die bei den Lokomotivkeffeln gebraucht wird .
Die große Elasticität bietet auch noch den Vortheil , daß man
zur Vornahme kleiner Reparaturen den vorhandenen Dampf und
das heiße Wasser schnell Massen und nach beendeter Reparatur
den Kessel in kurzer Zeit wieder in Gebrauch nehmen kayn ,
Infolge des schnellen Dampfaufmachens kann das Aufbänken
der Kessel beim nicht sofortigen Gebrauch auch sehr beschränkt
werden , worin eine Ersparniß an Brennmaterial liegt . Der
Kohlenverbrauch an sich ist auch sparsamer und die Bedienung
der Kessel einfach . Die Keffelspeisung geschieht durch Speise -
wafserregulatoren selbstthätig . Ein weiterer großer Vorzug liegt
in dem geringeren Kesselgewicht . Dasselbe ist um 50 Tonnen
geringer als bei den anderen Schiffen derselben Klasse . Das
ersparte Gewicht kann also der Mitzunehmenden größeren Kohlen -
menge oder der Armirung zu gute kommen . Im Ganzen be¬
deutet die Einführung der Wafferrohrkeffel einen bedeutsamen
Fortschritt im Bau der Krtegsschiffmaschinen .

— Berli « , 4 . September . Der Kmdt . S . M . S . „ Möwe "
Korv .-Kapt . Merten , hat einen zweiten Bericht über die Bestrafung .
der Aly -Leute dem Oberkmdo . erstattet , aus dem vielleicht noch
Folgendes von Interesse sein mag . Berlinerhafen , den 21 . April .
„ Gegen Abend kam ein Boot von Tamara herüber , das mir die
Mittheilung brachte , in welcher Weise die Aly -Leute entkommen
waren . Auf Bambushölzern , mit Hilfe der langen bemalten
Latten , die sie an ihren Hütten zur Verzierung anbringen , auf
den Trümmern der Kanoes und ihren Schildern waren sie mit
Weib und Kind die etwa 3 ' / , Seemeilen lange Strecke in der
Nacht hinübergeschwommen , ein großer Theil ist aber aus dem
Wege ertrunken . Auf Tamara hat denn Kapt . Merten erfahren ,
daß 16 Aly -Leute im Gefecht gefallen bezw . verwundet wären .
Bon einer Bestrafung der Tamaraleute wegen Unterstützung der
Aly -Leute hat Kapt . Merten Abstand genommen , die elfteren
haben versprochen , daß kein Aly -Bewohner auf ihre Insel kommen
sollte , und daß sie sich immer ruhig verhallen wollten . Die
Angesehensten des Dorfes sind aber streng verwarnt worden , daß
sie die Aly -Leute ausgenommen und sich die Kanoes hätten stehlen
lassen, - es ist ihnen dann noch ferner mitgetheilt worden , daß sie
es hauptsächlich der Verwendung der katholischen Missionare zu
sanken hätten , daß sie ohne Bestrafung davon kämen . Kapt .
Merten bemerkt dann weiter in seinem Bericht an das Ober -
Kmdo . der Marine : „ Ich habe vergebens nach dem Grunde
gesuch, weshalb die Alv - Leute den Ueberfall gemacht haben , und -



kann mir rmr denken , daß der Anblick der Beile , Aexte , groß n

Buschmesser und Sagen , mit denen meine Li Ute an der Bake

arbeiteten , ihre Habgier gereizt hat und daß sie geglaubt haben ,

mit den wenigen Menschen schnell fertig zu werden , zumal sie

die Wirkung der Feuerwaffen an sich selbst noch nicht erfahren

hatten . Es hat sich bei diesem Zwischenfall auch gezeigt , wie

ungenügend die Durchschlagtkccft unserer Gewehre ist . Hinter

den Kokospalmen und ihren Kanoes lagen die Kanaken voll¬

kommen sicher gegen die Schüsse . Erstaunlich ist die Kraft ,

die sie hinter ihre Pfeile zu setzen verstehen . Der eine Pfeil ,

der dem Matrosen Welk durch das rechte Fußgelenk gegangen

war , stak , zersplittert in zwei Theile , so fest eingekeilt zwischen

den Knochen , daß es der vereinten Anstrengungen beider Aerzte

bedurfte , um denselben herauszuziehen , und es gelang dies erst

nach viermaligem A 'üetzen .

Lokales .

Z Wilhelmshaven , 5 . September . Der Inspekteur der

Marine -Jnfamecie , Oberst von Hopfner , ist von Barel nach

Kiel abgereist .
. 8 Wilhelmshaven , 6 . Scpt . S . M . S . „Pelikan"

, Komd .
Korv . -Kapt . Franz , ist am Sonnabend Mittag in den neuen

Hasen eingelaufen und beabsichtigte heute wieder auszulaufen .

Z Wilhelmshaven , 5 . Scpt . S . M . S . „ Albatroß " ist

heute Morgen von Wiitdun in See gegangen und hier einge¬

troffen , das Schiff bleibt bleibt bis zum 12 . d > Mts . hier und

geht dann nach Amrum .
K Wilhelmshaven , 6 . Sept . S . M . Torp .-Boot „ 8 75 "

,

Licuc . z S . von Bülow , ist gestern Morgen nach Kiel in See

gegangen .
8 Wilhelmshaven , 6 . Sept . Die englische Yacht „ Osborne "

hat am Sonnabend Mittag 12 Uhr elbaufwärts gehend Cux¬

haven passirt .
8 Wilhelmshaven , 6 . September . Das 2 . Seebataillon

ist am Sontag Mittag 12 Uhr 15 Min . von den Uebungen im

Gelände bei Varel hierher zurückgekehrt .

8 Wilhelmshaven , 6 . September . Bei der Matrosen -

Artillerie - Abthcilung sind ca . 150 Reservisten zur Ableistung

einer Uebung hier eingetroffen .

8 Wilhelmshaven , 6 . Sept . Bezüglich des Beginns des

diesjährigen Unterrichts an den Marine -Bildungsanstalten ist

folgendes bestimmt . Die Vortrüge an der Marine -Akademie ,

sowie der Unterricht an der Marineschule beginnen am 4 . Oktbr .

Der Unterricht an der Deckoffizierschule beginnt am 1 . Oltbr .

Die Schüler werden am 2S . Scpt . überwiesen .

8 Wilhelmshaven , 6 . Sept . Die Entlafsungstermine

für die an Land befindlichen zur Entlassung kommenden Mann¬

schaften der Marinetheile des hiesigen Stationsbereichs sind wie

folgt festgesetzt worden : II . Matr . - Div . : 24 , II . Werst . Div . : 16 .,
Ik . Ait .-Abth . : 21 , ii Secbat . : 22 ., II , To p, °Abth . : 18 ,
III . und IV . Art . - Ablh . : 22 . September . Tve Ockouomiehand -

werker des Bekleidungsrmts kommen am 30 September zur

Entlassung . Die an Bord befindlichen Reservisten werden 3

Tage nach erfolgter Rücküberwcisung , spätestens am 30 . Sept, ,

entlassen .
8 Wilhelmshaven , 6 . Sept . Der Ablösungstransport

für die Schiffe auf den westafrikanischen Stationen wird voraus¬

sichtlich mit dem am 8 , Oklbr . d . Js . abgehenden Woermann -

Dampfer instradnt . Dem Transport wird das Bermcssungs -

dewchement für das Peilboot „ Kamerun " angeschloffen , bestehend

aus 1 . Offizier , L >eut . z . S . Loesch , 10 Unteroffizieren und

Mannschaften .
Wilhelmshaven , 6 . Sept . Der Diskont der deutschen

Reichsbank ist auf 4 "/p , der Lombard -Zinsfuß aus 6 ' /g erhöht .

Wilhelmshaven , 6 , Sept . Der Schicßve- ein hielt gestern
trotz de » schlechten Weiters das Sedanschießen ab . Den Ehren¬

preis auf Sedanscheibe erhielt Herr Matelina , aus der Prämim¬

scheibe erwarten -sich Preise die Herrm Bührmann mit 35 ,

Hümme 34 , Klein 34 , Reverch 34 , Vorsum 34 , Kramer 33 ,

Näthjm 32 , EilerS 32 , Kruckmberg 32 , Scherbarth 31 uni

Riebe 31 Ringe .
— 0 Wilhelmshaven , 6 . Sept . Der Turnverein „Jahn "

hielt am Sonnabend in der „ Burg Hohenzvllern
" eine General¬

versammlung ab . Es wurde beschlossen , daß am Sonntag , den

7 . Noö . , Nachmittags zur Feier des Stiftungsfestes in der

„ Burg Hohenzollern
" ein Schauturnen abgehaltm werden soll ,

bei welchem außer den Uebungen an den Gerüchen ein Fackel¬

reigen und .Keulenschwingen vorgeführt werden sollen .

— o Wilhelmshaven , 6 . Scpiembec In der General¬

versammlung der „ Freiwilligen Feuerwehr
" wurden abermals

11 neue Mitglieder ausgenommen , 3 in das aktive Korps und

8 in die Bürgerabtheilung . Am 24 . Sept . soll in der Kaiser¬

krone ein Herbstvergnügen abgehaltm werden . — Auf Anregung

des Rathshcrrn , Herrn Dr . Dittmar , wurde beschlossen , eine

Sanitätskolonne cinzurichten . Es erklärten sich 22 Kameraden

sofort bereit , derselben beizutrcten .

Wilhelmshaven , 6 . Skptbr . Auf dem Bau der Herrn
Lehmann und Scharf in Per Gökerstr . brach heute Morgen das

Gerüst zusammen auf welchem sich 3 Maurer befanden . Einer

davon wurde sehr schwer verletzt .

Wilhelmshaven , 6 . Sept . Ein heftiger Sturm rüttelte
am gestrigen Sonntag heftig an Thür und Fenstern und richtete

manchen Schaden im Garten und an losen Dächern an . Sehr

stark haben namentlich die Obstbäume gelitten , von ihnen hat
der Wind unbarmherzig alle Fruchte gleichviel ob reis oder

unreif zu Boden geschleudert . Zahlreiche Regenschauer begleiteten
den Sturm auf seiner rauhen Bahn und gemahnten uns daran ,
daß wir plötzlich in das Reich des Herbstes übergetreten sind und
bald Sorge tragen müssen für die Tage von denen wir sagen ,
sie gefallen uns nicht .

Wilhelmshaven , 6 , Sept . Fischdampfer „ Union" ist Nit
250 Körben Fftche hier angekvmmen ,

- o Heppevs , 4 . Sept . Herr Oberschulrath Menge machte

gestern Morgen der hiesigen Volksschule einen Jnspcktionsbesiich .

Auch besichtigte er das neue achtklassige Schulgebäude .
— o Heppens , 6 . Sept . Der Veterancnvercin hatte sih

gestern Nachmittag mit seinen Damen im Bürgsrgarten zusamnun -

gefunden , um den Tag von Sedan zu feiern . — Im Rüstringer

Hof beging der Kmgsrverein „ Kameradschaft
" die Wiederkehr des

Tages von Sedan .
— 0 Neuende , 6 . Sept . Zur Erinnerung des Tages von

Sedan vereinigten sich die Mitglieder des Krieger - und Kampf ,

genosseuvereins am Sonnabend Abend in dem festlich geschmückten

Lokale des Kameraden Andreeßen zu einem Kommers . Eiöfsiet
wurde derselbe durch eine der Bedeutung des Tages entsprechend !

Ansprache des Vorsitzenden , des Kameraden Wieting . Dieselbe

klang in ein von den Kameraden begeistert ausgenommenes Hoch

auf S . M . den Kaiser , S . K . H . den Großherzog und Las

Vaterland aus . — Erwähnt sei noch , daß Kamerad Andreeßen ,
der bisherige Vereinswirth , dessen Besitzung zum 1 . Oktober ii,

anders Hände übergeht , als Erinnerungszeichen einen goldene » ^
Fahneimagel überreichte .

'

Metesrslogische BeobKchtmrgen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob-
achtungs -

Datum .

Tept . ö.
Sept . b .
tzept . 6.

Zeit .

L.MiiMttz
8,30 KLbö ,
8.90 k Mrg

M

7o6.r
7S2.S
7i8 .b

oEelS

LZ

rs .s
U .8
13.3

der letzten
24 Stunden

»Cels > s - ls .

110 11.4

Wind ,
sv --- All ,

12 - - vrlaul

Rich¬

tung .

SM
«-SW
WSW

Bewölkung
p — heiter ,

U> — ganz bedeckt) .

Form .

ISI

HschWLsser i« WilhelMshavm.
Dienstag den 7 . Scptsmber . : Vorm . 6,25 , Nachm . 10,23 .

Die neuesten und

apartisten Muster in

Wulf und Franüsen .

sind in großer Aus¬

wahl am Lager b .i

Verdingung .
Die Malerarbeiten für die Zweig¬

werkstätten für Maschinenbau - und

Kesftlschmiedebetrieb sollen am 17 . Sep¬
tember 1897 , Vormittags 11 /̂ , Uhr ,
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen 0,70
Pfennig von der Unterzeichneten Be¬

hörde portofrei , versandt .

Wilhelmshaven , d . 30 . August L897 .

Kaiserliche Werft,
KSth. für Ser « .-KngekegenHeite«.

Bekanntmachung.
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 335 eingetragen die Firma
Kermanu Kögemann, A . G. Diek¬
mann Nachfolger , mit dem Nieder -

lussungsort Wilhelmshaven und als
deren Inhaber der Kaufmann Anton

Hermann Bernhard Högemann in

Wilhelmshaven .
Die Firma A > G . Diekmann , unter

welcher das Geschäft früher geführt
würde , ist eingetragen Fol . 121 .

Wilhelmshaven , d . 31 . August 1897 .

Köni gli ches A mtsgericht .

Bekanntmachung
Auf Blatt 121 des hiesigen Handels¬

registers ist heute zu der Firma :

eingetragen :
Die Firma ist gelöscht .
Das Geschäft ist von Anton Her¬

mann Bernhard Högsmann hier er¬
worben und die Firma „ Hermann
Högemann , A . G . Diekmann Nachf ."

angenommen worden (vergl . Fol . 335 ) .
Wilhelmshaven , d . 31 . August 1897 .

König liches Amts gericht.

Bekanntmachung,
Auf Blatt 117 des hiesigen Handels¬

registers ist heute z,u der Firma :

eingetragen .
Die Firma ist erloschen .
Wilhelmshaven , d . 31 . August 1897 .

Königliches Amtsgericht .

scheu Kollegien aus städtischen Mitteln

bewilligten 1000 Mk . dem Hülfsaus -

schuß zur Unterstützung für alle von

den verheerenden Ueberschwemmungen
heimgesuchten Landestheile des deutschen

Reiches zu Berlin überwiesen ist .

Wilhelmshaven , den 6 . Sept . 1897 .

Der Magistrat .
Looman .

Bekanntmachung.
Die Krankenpflege in den hiesigen

Familien wird von heute ab die

Schwester , Fräulein Adele GSttschS ,

übernehmen .
Soll die Hülfe dieser Schwester in

Anspruch genommen werden , so ist ent¬

weder dieser direkt in deren Wohnung
verl . Roonstraße No . 50 oder bis aus
Weiteres im Zimmer No . 5 des Rath¬

hauses Mittheilur .g zu machen .

Für jede Hülfeleistung ist eine Ver¬

gütung sn die Kämmereikasse zu Zahlen ,
welche im einzelnen Falle durch den

Unterzeichneten festgesetzt wird .

Wilhelmshaven , d . 6 . Sept . 1897 .

Der Magistrat .
Looman .

Bekanntmachung.
Für die durch Ueberschwemmungen

heimgesuchten Landestheile des deutschen
.Reiches sind gesammelt worden von
den Herren .
Bankier Bührmann 180, — Mk .
Kaufmann Berh . Dirks 142,50 „
Buchbindermstr . I . Focken 154,50 „
Rentier G . I . Garlichs 300,25 „
Kaufmann B . Grashorn 107,85 „
Handelsgärt . Haasemann 92,50 „
Kaufmann Peter Heikes 289,35 „
Lehrer Hümme 290,35 „
Werftkanzlist E . Thomas 112,10 „
Ingenieur E . Wittber 49, — „
Stadtsekretär Thörner 44, —

zusammen 1762,40 Mk

welcher Be -cras mit dem von den städti¬

-
d

Im Aufträge des Großherzoglichen
Amtsgerichts Jever werde ich am

Mittwoch, den8. Sept . d .J .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Sadewafler
' schen Lokal zu

Keppens eine beim Hause des Wirtys
Joel daselbst befindliche überdachte

Kegelbahn
nebst dazu gehöriger Kegelhalle z « m

Abbruch öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen .

Die zu verkaufenden Baulichkeiten
sind vor dem Verkauf zu besehen , und

wird noch bemerkt , daß ein Ausfall

der Versteigerung nicht zu erwarten steht .

L .ÄU ' AtSW «

Gerichtsvollzieher in Jever .

Der Termin zum öffentlichen Ver¬

kaufe der zum Nachlasse des Schorn¬

steinfegers LandjiuchS zu Baut ge¬

hörigen

findet nicht am 14 . d . M ., sondern
am

Mittwoch, den IS, Sept . ,
Nachmittags S ' /s Uhr

in Aeelks Restaurant in der Neuen

Wilhelmshavenerstraße zu Bant statt .

Jever , den 14 . September 1897 .

H . A » MsysN,
Auktionator .

Berksuf .
Zweiter Termin zum öffentlich meist¬

bietenden Verkauf des dem Gastwirth
Merk Eikers zu Sedan gehörigen ,
daselbst belegenen

Gailhofs
ist auf

Freitsg , de« 17. d. Ms .,
Nschmittags 8 Nhr ,

im Verkaufsobjekte angesetzt .

Im gestrigen ersten Verkaufstermin
sind 34000 Mk . zuhöchst geboten und

soll aas das irr diesem Termine

abrngsbsnbs Höchstgebot der

Zuschlag sofort erthsiit werden .

Neuende , den 4 . September 1897 .

H »
'
Gseöss ,

Auktionator .

Zrr vermeihelr

2 fein möbl . Wshn - und 2 Schlaf¬

zimmer , Part ., mit scpar . Eingang .

Banterstr . 11 , Part . ,
gegenüber dem Bahnhof .

Zu vermietheu
zum 1 . November eine kl . Giebel -

Woh « n » g .
Augustenstraße 6 .

Daselbst eine möbl . Wohnmrg .

für einen jungen Mann .
Neubremen , Mittelstr . 28 , u . r .

Losls
zu vermiethen .

Ostfriesmstraßs 47 , pt .

Zu vermiethen
ein Laden nebst Wohürmg in der

Roonstraße auf sofort oder 1 . Oktbr .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 15 . September ein fein möA .

Zimmer nebst Tchlafkabivet .
Kaiserstraße 66 , I .

Zu vermiethen
rmmöbltkteS großes Zimmer mit

Kochemrichtung .
Roonstraße 89 , 2 . Et . l .

ML . ST00
auf -. r . te Hypothek zu 4 o

g .

UMMFSßLL 8ÄWUM8 ,
Baut KM M «M .

Zu vermiethen
ein gutes Zimmer an einen an¬

ständigen Herrn mit Pension .
Knürrftraße 4 , II . l .

Zu verkaufen
eine sehr gut erhaltene schöne Blitz -

lemrpe .
Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Zu verkaufen
vier hochtragende KühS , drei dito

Queens « .
M. Behrens , Grenzstr. 56 .

Einige sehr seltene Me deutsche
Briefmarken (Ganzsachen ) , sind

billig § rr verkanfeN .
Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht
eine WohtttMA von 4 Räumen ,
Balkon , Wassert . auf sofort eventl .
1 . Oktober . Off . mit Preisang . unter

L .. 8 . an die Exped . d . Blattes .

Gesucht
sofort ein MödchSU für den

ganzen Tag .
Frau Mehrtens , Peterstr . 79 .

Gesucht
zum 1 . Novbr . oder 1 . Febr . eine

5räum . Wohnung mit Zubehör von

ruh . Bewohnern . Off . mit Preisang .

in der Exped . d. Bl . u . § . 8 . abzug .

Gesucht

Auf sofort ein solider kräst 'M r

MM PsM
Näheres in der Exp ed . d . Blattes ,

Tüchtige ^

SWkiie u. Schicht !
erhalten dauernde Arbeit . ^

_ M . N orden, j.

ZWKWV Mattst
z . Zt . Kutscher , sucht anderweite st
Stellung . Derselbe ist auch kundig i« A -
der Colonialwaarenbranche . Off . u- ^

L .. L 27 an die Exped . d . Blaket ^

Zum 1 . oder 15 .- Oktober such : Ms
ein bescheidenes junges AMdckM, !

welches die bürgerliche Küche versteht ,

StsLLG ,
zur Stütze der Hausfrau gegen Salair . -

Ida Lshkyde , Bahnhof z

per sofort und 1 . Oktober 2 Hoch -

imreu . L iAaKlmädchsu . I Wasch -

mascherr , 1 KirrdssMüdcheu , 4

KuchSUMÜdchsu .
LUsrt « « « , Nachw .-Bureau ,

Roonstraße 16 .
Eine HauShöltevi « sucht Stellung

zum 1 . Oktober , am liebsten wo

Kinder sind ._ Z ) . O -

Empfehle beste ßr

gsis ki ^ Lüs -

5 Ltr . 50 Pfg, , Scheffel 2,40 Mack

Gute Kochäpfel, s
L Scheffel 1,30 Mk . ß ,

LL . WLG88NGS '
,

^

Marktstraße 4G
_

Rech«mW
für die Ofstziermesfe S .
„ Brülldellhnrg " bis
1. September sind sofort ei^
zureiche» . ^

« «Sil -

Gesucht
zum 1 . Oktbr . ein anständ . Mäbchs « ,
in allen Häusl . Arbeiten erfahren .

Frau Ingenieur 8l » « M .

Zu erst , bei Frau Ing . Hempel ,

Noonstr . 106 , Abends von 8 — 9 Uhr .

Suche
auf sofort ein tüchtiges Wsttst -

mubche « bei hohem Lohn .
Frau Reif , Königstraße .

Gesucht
werden mehrere tüchtige

Ms . » Z° GZ ?
für das Kurhaus aus Juist .

L . v . HAst und Amman « ,
No - den .

8V KM

SoKvN 'SN

Llstsr

nnr 82

6601
'
8 Mo » .

U

kinj . - pkeiv. - biztitit
8 . 8sit Oslsrn

bi8jiü ?.t bestunäen LL
ci . lktnf . 9 8od>^
8skunä « , 3 t . Obsrss ^ . , 4 f .krim!>>ff
k. Obsrpr . 27 I ?(MLiormrö.^sifE

Gchmdeu i
ü.n Regenschirm « Abzuholen (

8 . Z -Hmsr , I

Ostsriestnstraße
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Großer Erfolg !
! LßEWGNWUMEGDM - WKZ °WDH « °,Berühmteramerikanischer >
! Marsch von Rosey . In Amerika wurden in kurzer Zeit 250000 A
EHiuplare abgesetzt , Preis für Piano 2händ . Mk . 1 .50 .

isSdL ' ÄAsi ? I -ÄÄSMlZ -K. Ailsmirmf »s« Klki^ rstsft« ! !
ßMMWÄsrLti - o .

VW U

OiSNLtÄg

vonnS ^slag
vsrbauks Z

'rosss kosten
Rests aller Art sovis
es . 100 surnoLMssteits
Herren- unä Xnabsn-
Au2Ü§s 2n virLIiobsn
LMsnäsrxrsison. Icb
veül äiese Laobsn los
«sin .

OesvdLttsbsus

Qsong / ^ cion .

Marine -blaue«

Cheviot ,
echtfaebig .

A LivlLK « r ,
Rooasteasts ISS .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein zuverlässiger
Mecht von 18 — 20 Jahren .

G . Messe , Roonstr . 7.

M PlIM «
sür Berlin gesucht . Antritt sofort .
Zu erfragen

Kaiserstr . 18, 2 .

Suche
zum 15 . September oder I . Oktober
ein gut empfohlenes tücht. MÜdche «
für Küche und Haus .

Frau vr . Müh »,
Kielerstr . 43 .

Gesucht
wird ein Mädchen von 17 bis 18
Zähren für gute Privatstelle (einzelne
Leute), sowie mehrere Müdche « für
Pnvat - und Wirthschastsstellen .

Frau Matzmarm , Kasernenstr . 1 .

Schleunigst gesucht
auch an d . kl . Ort . sol . Herren z . Vsrkf .
v . Cigarren f. e . I . Hämbg . Haus an
Mrthe , Hotels rc. Vgtg. Mk . 125 pr .
Monat od . hohe Prov . Off . u .

'U . 8 .
316 an Kaafenstein L Vogler , A . H . ,
Knmßmg .

Verloren
am Sonnabend Abend ein Port «-
Mvuuais mit ca. 33 Mk . Inhalt ,
wahrscheinlich im Laden des Kauf¬
manns Vosteen , Ulmenstr . Der ehr¬
liche Finder wird gebeten, dasselbe im
vbigen Geschäft abzugeben, da der
« erlierer ein mit zahlreichen Kindern
gesegneter armer Arbeiter ist und dieser
« etrag eine 14täaiae Loknzabluna war

llis nsuvZtsn
Herbst -

K -SASZi -MLN ^ sl

LrNKSQ
KA .ÄSL ? EÜ

sivä 8Stzl>ell tzivMtMtzll .

Lissedäktsstsus

Käsn .

Ich beabsichtige diesen Artikel aufzugeben und stelle daher das ganze Lager
zum Ausverkauf . Da ich , wie bekannt, nur gute und reelle Waareu führe,
so bietet sich Gelegenheit zu recht vortheilhafteu Einkäufen .

EL ' GGDA NGLSLz ,
Bismarckstratze 1 « .

. . Suche
LehMUg e !« e

L* V » SL0L ,
derselbe autzer Kost

etwas AamiliSK -
Mchüch « ab Aufsicht fisdet .^ isertea au

IcklMszt Z . WrewsS .
— ^ MoouftrKkL LG .

. Verloren
KuZifsr auf dem

3e . Eckwarden" - König-
M , ^ ^^ Platz- Adalbertstr .^ Mgeben gegen gute Belohnung

Detorstraße 4, II , r .

M

W d .. 8 .

WU ° Wir offerSre « aus heute
eiutreffeudsM Dampfer :

Schellfische , große
mittel
kleine

Cabliau
Dorsch
Schollen, große

mittel
kleine

Seehecht
Seelachs
Fijchkarbonade
Knurrhahn
Petermännchen
Steinbutt , große

kleine
Tarbutt , große

mittel
Seezungen , große

kleine
Nothzungen

—,60
- ,40

1,75
1,60

—,30
E " Telephon Ar . 53 . »HU
Niederlage bei Heikes , Altestr . 18.

Ur HmKluiell!
Bettbezüge von kräftigem

Hemdentuch per Stück 1,90
und 2,50 Mk.

Kisseubrzügs dazu per Stück
60 und 75 Pfg .

Bettbezüge von feinem Dowlas
per Stück 2,75 Mk.

Kiffsubszüge dazu per Stück
85 Pf .

Bettbezüge von extra gutem
Dowlas oder Hemdentuch, ohne
Nath , per Stück 3,50 Mk .

Kisseubezüge dazu per Stück
1,10 Mk .

Bettbezüge von gestr. Damast ,
ohne Nath , per Stck . 3,90 Mk.

KisisuSezüge dazu per Stück
1,20 Mk.

Bettbezüge von karrirtem dicken
Baumwollstoff , per Stuck
2,70 Mk.

MMubezüge dazu per Stück

Die Bezüge sind vollkommen groß,
zum Knöpfen und sehr akkurat

genäht .

Wetten - « . Wäsche - Heschäft.

SMs

Lpott-Nülrsn
visäor smAstrotksll.

GlGOZ -A ^ ÄGW .

im Saale , des ^

llerril M . Vor8um . !

Weitere gefällige Anmeldungen zu
dem am Mittwoch , dsu 8 . Gspt .
beginnenden Eursus füs Kiudss
« ° Eswachseue nehme am Dierrstsg ,
Heu ? . d . Mts . , Nachmittags von
5— 8 Uhr , im Hotel daselbst per¬
sönlich entgegen.

Hochachtungsvoll

X . von äer Xeg .

Heute Dienstag , den ? . September ,
Uderrds 8 Atzr :

6 ch888 8pseisIitäisn-Vol8töI ! ung.
Auftrete « erster Kräfte .

Ueberraschende Glanznummern . Zur Lösung eines seemännischen
Knotens werden Freunde aus dem Publikum aufgesordert . Ans die
Lösung , eine Flasche Sect .

Zum freundlichen Besuch ladet ein

_
lü . 4o « 1 .

Sämmtliche

St

Teil vs2 ?ks .« Ks

äoxpsltbreitss

l.s !rvn - I.sinsn
Zketer kür 50 ?tz.

für Herbst und Mimsr
'
sind eingetroffen und empfehle meinen Kunden feine und mittlere
Qualitäten zu billigen Preisen .

Da mir jetzt die hohe Lademniethe und Kosten der Schaufenster
erspart bleiben , sind die Preise bedeutend ermäßigt und bitte meine
Gönner und Kunden um gütigen Zuspruch .

Hochachtungsvoll

SottlrLsÄ » GF 'GL'
Rooustr . 4 , 1. Etage .

Wim Po Ken
sehr preiswerthe

8 lü 5 ek
und

BestMttttge » auf Kohle « sind
bis 15 . September beim Vorsitzenden
schriftlich einzureichen.

Die Kohlen treffen Ende Sepemtber
ein . (Letzte Sendung .)

MWU -TMA -
!em » » Jaliü "

zu
WiMMhaven .

Dienstags u . Freitags von 8 — 10 Uhr
Wallftratze .

Verlobungs-Anzeige.
(Statt jeder besonderen Anzeige.)
Meine Verlobung mit Fräulein

Emilie Mhinger aus München be¬
ehre ich mich ergebenst anzuzeigen.

Chicago, August 1897 .

Mttsw SeveLs .

sind eingetroffen.

PM »tt Z—S Kk.

IMsKrskLCs .
MarlKratz « » » .

kmiv .ZoilW
".

Am 5 . d . M . starb nach kurzem
aber schweren Leiden unser Mit¬
glied der Marine - Werksührer

Herr UMr. UMW2M.
Derselbe war uns ein treuer

Freund und lieber Kollege.
Wir werden demselben ein

ehrendes Andenken bewahren .
Zsr WMZM .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , Nachmittags 2 >/z Uhr, A
vom Sterbehause , Louisenstraße, D
aus statt . U

§es« te>-Nttti» ir>it .
Herr Kunstgärtner Haasemann

offerirt den Mitgliedern vorzügliche

ÜSUtts UI 8 öllNSN
in Körben zu 20 Pfund frei Wohnung
für 1,80 Mk . Leere Körbe sind zurück -
zuliesern . Bestellungen werden in beiden
Geschäften des Herrn Haasemann an¬
genommen.

Ssr VorLlMü.
(Statt besonderer Anzeige.)

Die Geburt eines prächtigen, ge¬
sunden Knabe « zeigen hocherfreut an

Wilhelmshaven , den 5 . Sept . 1897 .

Md . Rsdr mck Fmrr
Dora , geb . Rehberg .

Ich empfehle mich wieder zum
MsssZien ,

Zu erfragen bei
Heizer SchttMbS , Sielstr . 5.

Hades - Anzeige.
Am Sonntag Morgen nahm

uns der liebe Gott plötzlich und
unerwartet unser likbes Söhnchen

im zarten Alter von 2 Monaten ,
was wir tiesbetrübien Herzens
hiermit zur Anzeige bringen .

Lepp !» nebst Frau .
Die Beerdigung findet am

Mittwoch, den 8 . ö . M ., Nachm.
3 Uhr , vom Sterbehause , Oft¬
friesenstraße 64, aus statt .

Hestern . Normen , 9^/« Ilkr ewtsoMst SLütt unä rüstig
ws-oli kiMöw aber sesirveren I ^eiffen mein lumrixst ^ sliedtsi - ^
Naim unä meiner Linäer treusorKSnäer Vnter , äer
Lmssrlieds NArine -^VerlLküsirer

HvturLoL HvlnsLUttN «
im Alter von 38 .lasiren , psLZ ielr liierwit tistbetrübt 2vr
Anrieig 'S bringe unä um stilles Leileiä bitte .

^ LlÄ .Glrri8LiA .V6L1, äeu 6 . Lsxtewber 1897 .

KoirisWMin usdKt Lmäßrn
uuä An ^ eltörigen .

, vis Lesräiguuss üuäet Nittrvoeb , äeu 8 . September ,
NaekwittuAs um 2 Vs Ilbr , vom IrLuerkauss , Vouissu -

i stresse 3 , aus stktt .

««NSMMi



Am Montag, den 6. d. Mts. beginnt der
verkant iw 8tM » er Uaarenk

Vi8i » » r « lr8lr » 88 « FS

Wäsch « » und An « ft « n « r » G « s « h3ft .

.
. ^ ^ . . '. .

.
'
7 ^

ss-

Mit dem heutigen Tage eröffne ich in WiZhelmshrZVStt , MßrEstVÄlße TL - im Hause des Herrn Hilbers unter ^
Mrna

MMWW W

DO
W^ , WWW

,̂ r ^ -? ».

einen Bazar für

As , A,Bljmtcmw« e!
ll!

Lager in Emaillewaaren, Zinkwaaren, Bürstenwaaren , sowie
Hängelampen , Tischlampen Kronen und Küchenlampen.

wird meine vornehmste Aufgabe sein , in Allem stets bas Neueste in . den Verkauf zu bringen und mein PrinciP : zu aller¬
billigst existirendeu Preisen zu verkaufen, wird gewiß dazu vertragen, mrr von vornherein das Wohlwollen - des geehrten Publikums zu
sichern. Der Verkauf beginnt heute 6 Uhr Abends.

Geschäfts -Grundsatz : Großer - schUMer WMsatz bei kLemstsm Nutzen und streng festen
Preisen . Nur gegen BaarzaUrng .

HochachteM

MM

Alarkt 8 lra 88 v 24 .
- - - , ^ «. . . 7: » > .

"77>^ T-rrv."

Hodes - Anzeige.
Thema :

M «ÜM NiW» «iki » M-
Dienftng , den V. Esptsmder er ., Abends 8s/j Uhr , im Saale der .

„Kaiserkrone", Bismarckstraße .
- Lstrltt Iss ! .

Heute Abend 9 Uhr verschied
unser einzig liebes Töchterchen

HUMWÄK ,

Heute Dienstag :

erfssUkW .

LL . MGLENLOW8 ,

2 vr SGLLttL 'WÄ .MoZL
empfehle

Achkite« n HMyk« Nd fgrblM
KleidklßOlt

Zkerm . Rögemany ,
ä . 6 . viskmann kisvkk.

im zarten Alter von 2 Monaten ,
welches um stille Thetlnahme
bittend, in Abwesenheit ihres
Mannes betrübt zur Anzeigebringt
Frau Ar « Wis , geb . Sandhop .

Kavallerist« ! -Verein .
Jit Wsrsts -Instddlur
findet Lieustvg , den V. dS .
MtL . statt .

Ser Vsrstsllü.

Heöurts - Anzeige
Die Geburt eines Sohnes be¬

ehren sich anzuzeigen
. Friedrichsort , den 3 . Septbr . 1M >

s. Lrelüdaed mul
Emma , geb . Schultze .

Keöurts - Anzeige
Die glückliche Geburt ,eines prächtig»

Junge « zeigen hocherfreut an
Wilhelmshaven , den 5. Sept . 18Sif

s . NlsZllsr Mll Füllst.

GL
Molkerei -Niederlage ,'MLLllSliuLtv . 2 , SöLwstv . 7 ,

empfiehlt

I . L Pfund 1,20 Mark .
II . a Pfund 1,10 Mark .

III . L Pfund 1,00 Mark .

Ssfsrt gesucht
em Mädche « für den Vormittag
oder ganzen Lag .
Kömgstr . 44 , Ging . Friedrichstr . . pt . l .

Gesucht
ein Mädchen für den ganzen Tag
oder eins für den Nachmittag .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

liLtll . llMÜtzMtzl '
M

i« ÄiüißimziiM «.
Heute um 9i/ , Uhr Morgens

starb unser treues Vereinsmitglied
Herr Werkführer

llmM IkimiMli .
wohlvorbereitet durch ein frommes
Leben und durch andächtigen
Empfang der h . Sterbesakramente ,
im Alter von 38 Jahren .

Zur Theilnahme am Begräb¬
nisse wollen sich die Mitglieder
des Gesellenvereins am Mittwoch ,
den 8 . d . Mts ., Nachmittags um
2 Uhr, im Gescllenhause voll¬
zählig versammeln.

Die Seelenmesse für den theuren
Verstorbenen ist am Dienstag, ,
den 7 . d . M ., Morgens 8 Uhr,in der kath. Kirche zu Bant .

Wilhelmshaven , 5 . Sept . 1897 .
V§r VorMüä.

Am I 'reitax , äen 3 . September 1897 , ertrank beim ^
>Linlauken in äen Laken von Liei äsr Ober -Natross

vom unterseiedneten Lowmanäo .
VVäbrenä einer bsinabe ch

'
ädriZen Dienstzeit bat sied

äer Verstorbene äas besonäsre VVoblVoUsn seiner Vor -

Aeselren unä äureb treue Laweraäsebakt äis Liebe seiner
Laweraäen erworben . Sein Anäeuken ivirä nook ianZe V
in treuer LrinnernnA bleiben .

Lomwanäo 8. N . 8. „Hilätzbrauä ".
' von vsse v >,

Lorvetten -Lapitän unä Lommanäant .

Revaktion , Druck und Verlag von Th . Süg , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hieezn eine metmge .
UiK



Kkilaze si Ur .
208 i>es

„ Whklmchmiitt Tuktltlies
"

Dienstag , den 7 . Sevtemver 1897 .
LL Ungleich .

Roman von M . W . Sophar .
(Rachdmck verboten.)

(Fortsetzung.)

Hans konnte sich nur sehr schwer von diesem Bilde trennen ,
hatte sich aber den zwingenden Gründen des Polizisten gefügt ,
der im Besitze eines solchen Hilfsmittels einen schnelleren Erfolg
versprach -

Rudorfs vertiefte sich dergestalt in den Anblick der theueren
Züge — nicht als ob er das Original vor kaum fünf Minuten
verlassm —, daß er die Anwesenheit des Herrn Moll darüber
vollständig vergaß .

Dieser wußte sofort Mehreres :
Erstens : Fräulein Gertrud Hartung ist gefunden .
Zweitens : Herr Oltrogge , sein Auftraggeber , der sich ihm

in ähnlicher Weise und leichter noch durch die dringend herzliche
Bitte um schleunigste Recherche und Aufbietung des Menschen¬
möglichsten verrathen , besitzt in diesem Herrn Rudorfs einen gleich
verliebten Rivalen , und

Drittens : Herr Rudorfs ist aus diesem Grunde kaum der
Mann, der sich besonders beeilen wird , Herrn Oltrogge zum
Ziele, dem Wiedersehen mit der Gesuchten zu verhelfen .

Viertens : Fräulein Hartung müsse wohl in Berlin weilen ,
sonst hätte Herr Rudorfs nicht gefragt , ob er sie zu sprechen
wünsche.

Daß die Dame sich in demselben Hause , nur wenige Zimmer
weit von ihm befand , das zu wissen , dazu reichte auch die All¬
wissenheit des Kommissars nicht aus .

Als er glaubt , daß Herr Rudorfs sich satt gesehen , räuspert
sich der Mann im Staubmantel .

Rudorfs fährt zusammen .
„Jawohl , das ist ein Bild von Gertrud Hartung . "

„ Ich dachte es mir, " sagt Moll so höflich dankbaren Tones ,
als habe er auf die Bestätigung wirklich warten müssen .

„ Wollen Sie - ? "

„ Sie würden die Güte haben, " antwortet Moll , da jener
zägert, sein Anerbieten auszusprechen , „ mir die Adresse des
Fräuleins zu geben oder ihr zu sagen , daß sie direkte Nachrichten
von ihrem Bruder haben könne , dem es übrigens bedeutend
bester geht . "

Dieses letzte Argument wirkt auf Rudorfs . , Er kann Ger¬
trud , die vielleicht des Bruders wegen Besorgniß hegt , diese
günstigen Nachrichten nicht vorenthalten , auch übt der Kriminal¬
kommissar jene häufig erprobte Ueberlegenheit , den Zwang der
hinter ihm stehenden unsichtbaren Macht auf Rudorfs aus , welche
Mittel nicht allein den Verbrecher mürbe zu machen verstehen ,
sondern auch auf einen so harmlos unbefleckten Charakter wirken ,
wie ihn der Gutsherr von Diesfenbach besitzt .

„Fräulein Hartung befindet sich hier im Hause meines
Schwagers bei meiner Tante Rudorfs ."

Der Kommissar verräth mit keiner Miene , welche Freude
ihm diese Erklärung bereitet .

„Dann darf ich Herrn Oltrogge wohl benachrichtigen , daß
er die Dame noch heute sprechen kann ?"

„Wollen Sie ihr nicht lieber selbst gleich sagen , daß Sie
rhr bessere Nachricht geben können ? "

„Ich danke Ihnen , Herr Rudorfs . Vielleicht unterziehen
Sie sich der angenehmen Pflicht und bereiten das Fräulein auf
den Besuch vor . Ich empfehle mich Ihnen . Besten Dank . "

^
Der Kommissar ist verschwunden , als hätte der Erdboden

ihn verschlungen . Rudorfs kann sich kaum erholen . Was muthet
^ ? Gertrud den Besuch eines zweiten Rivalen cm -

zukundigen ? Diese Polizeileute nehmen gar keine Rücksicht .
Mit solchen Empfindungen kehrt Rudorfs in den Salon zu¬

ruck . Seine Stimmung wäre eine ungleich bessere gewesen , Härte
er erfahren , daß Leo seine Unterredung mit Herrn Moll dazu
benutzt, sich inzwischen einen zierlich geflochtenen Korb von Ger¬
trud zu holen .

Beide sind aber zu gute Gesellschaftsmenschen , um nicht ganz
unbefangen zu plaudern , als sie Rudorfs zurückkehren hören ,
^ ur hat sich Leo auf einen Stuhl gesetzt, der ziemlich entfernt
von Gertrud steht . Der kleine Gustav war von seinem Bilder -
buch durch Minna abberusen .

„Fräulein Hartung "
, beginnt Rudorfs , „ ich habe Ihnen eine

angenehme Mittheilung u machen ."
„ Bitte schön."
„ don Ihrem Herrn Bruder .

"

, „Ist er hier ? " ruft Gertrud erregt , denn das Ausbleiben
Micher Beantwortung ihrer Briefe an Paul und Eva hat siemit Sorge und Angst erfüllt .

^ us dem Auftreten Rudorff ' s will Gertrud entnehmen , daßr noch mit einer größeren Glücksnachricht für sie zurückhalt .
8k>ar von Paul ' s fortgeschrittener Genesung, hatte

ü -».
* daß ihre Mittheilung vom Tode des Vaters und

Zlllle des Hauses die ungünstigste Wirkung auf ihn ausge -
> ^ ^ Zst vr doch genesen ! jubelt es in ihr auf . Sicher ist

AE " zurückgekehrt , um die verwickelten Angelegenheiten
d -s min Ordnung zu bringen und das gute Andenken°es

Bauers wieder aufzurichten .

don ihm ist ^
^ geht ihm besser — aber ein Freund

Eudorfs hat die letzten Worte zögernd gesprochen , als wolle
den Eindruck auf Gertrud beobachten ,

klüger
^ ^ st^ e Frage : „ Herr Oltrogge ? " macht ihn nicht

Erregung ist offenbar dem Eifer zuzuschreiben , von
Eder zu erfahren . Würde sie sich nach dem Anblick des

K -^-üiOErogge sehnen , so wäre das Wohl in Leo' s und seiner
^ vorsichtiger zum Ausdruck gebracht ,

und E r Gertrud sehnt sich nach Nachrichten von Paul ,
ibr überwältigend , daß sie ganz vergißt , wie unangenehm

Zusammentreffen mit Hans Olltrogge ist .
t/a veränderte Stellung in der Welt , das Bewußtsein , sich

wea?n 4 .
" der ihn lustig gemacht zu haben , und ihm doch Paul ' s

großen Dank zu schulden , endlich die Erkmutniß , daß

mW ?
stvrbener Vater ihm schweres Unrecht gethan haben

Kan / ste zu jeder anderen Zeit einem Wiedersehen mit

brin «^ ° us dem Wege gehen lassen . Jetzt , als Ueber -

hWt über Paul ' s Befinden , ist er natürlich

machen)
Herr Olltrogge wird Ihnen noch heute keine Aufwartung

dessen
" Ihnen herzlich,- darf ich fragen , wodurch Sie°Mn Anwesenheit erfahren haben ? "

Rudorfs wird der Unannehmlichkeit überhoben , diese Frage
durch Erwähnung des Kriminalkommissars zu beantworten , denn
Gertrud hat kaum ausgesprochen , als Frau Rudorfs mit der
Frage an sie erscheint , ob sie Frau Turner sprechen wolle .

Das ist ein eigenes Zusammentreffen , denkt Gertrud , Herr
Olltrogge und Frau Turner an einem Tage .

Sie willigt natürlich ein , Frau Turner zu sehen , und im
nächsten Augenblick befinden sich die drei Damen in lebhafter , im
Flüstertöne geführten Unterhaltung , denn sie sitzen in einem
Nebengemach des Krankenzimmers .

Frau Major Rudorfs hatte an dem Tage , als Gertrud , zu
ihren Füßen liegend , ihr Schicksal erzählte und dabei den Namen
Frau Turner erwähnte , an diese geschrieben , um sich von dritter
Seite eine Bestätigung der Mittheuungen Gertrud ' s zu verschaffen .

Diese Bestätigung war denn auch in umfangreichster Weise
eingetroffen / einen für Gertrud eingeschlossenen Brief hatte Frau
Rudorfs gebeten , der Absenderin retourniren zu dürfen , da sie zu
jener Zeit Gertrud nicht wissen lassen wollte , daß sie sich mit
Frau Turner in Verbindung gesetzt habe .

Frau Turner hatte das ganz begreiflich gefunden und sich
sehr gefreut , von Frau Rudorfs regelmäßige Berichte über Ger¬
trud ' s Wohlergehen zu empfangen .

Als Frau Rudorfs nach Berlin gekommen , hatte sie sich den
Besuch Frau Turner 's erbeten , welcher Ausforderung diese nun
um so bereitwilliger entsprach , als sie von ihr Ausführlicheres
über Gertrud zu hören und ferner die Verwirklichung von An¬
deutungen der Majorin erhoffte , ihr eine angemessene Stellung
zu verschaffen .

Frau Turner hatte nach dem Schlaganfall des Herrn Har¬
tung von diesem ein Legat ausbezahlt erhalten , mit welchem sie
sich einen Antheil an einem kleinen Landgute erkaufen konnte, -

ihre Position war gesichert , doch wünschte sie sich wieder eine
äßige Thätigkeit , um nicht allein wohnen zu müssen .

Ihr heutiger Besuch bei Frau Rudorfs bezweckte eine Nach¬
frage nach dem Befinden von Frau Hauptmann v . Scholl und
— vielleicht auch , um sich bei Frau Rudorfs in Erinnerung zu
bringen .

Die Anwesenheit Gertrud ' s bot eine freudige Ueberraschung
für sie . Frau Rudorfs hatte ihr von Gertrud ' s „ Unternehmung " ,
wie sie die Sache jetzt scherzhaft nannte , nichts mitgetheilt . l
kam jetzt natürlich zur Aussprache darüber , und die launige alte
Dame benutzte gern die Gelegenheit , Frau Turner über ihre
Erziehüngsrejultate bei Gertrud einige ironische Komplimente zu
machen .

„ Gleichviel , ob Knabe oder Mädchen , unsere Kinder muffen
lernen , den Kopf oben zu behalten und die Flinte nicht gleich
in 's Korn zu werfen, " das war etwa der Schlußrefrain der
guten Frau Major .

Gertrud hielt sich für verpflichtet , hier für ihre alte Erzieherin
einzutreten . Sie sprach die Ansicht aus , daß äußere Lebensver -
haltnisse mehr auf den Menschen wirken , als noch so wohlgemeinte
Rathschiäge und Erziehungsmethoden .

Hätte sie frühzeitig Veranlassung gehabt , selbstständig für
sich zu denken und selbstständig zu handeln , so wäre es kaum
möglich gewesen , daß sie zwei Mal , in so kurzer Zeit aufeinander
folgend , so eklatante Beweise davon geliefert , wie wenig ihr
Geistesgegenwart zu Gebote stände , oder richtiger , wie unfähig
sie sei, logisch zu denken und zu handeln , wenn Ereignisse auf
sie einstürmen und plötzlich von ihr eine Entscheidung erheischen .
Ihre Bescheidenheit ließ es nicht zu , daß Andere , wenn auch nur
in humoristischer Form , dasür verantwortlich gemacht werden
sollten , was sie sich selbst als unverzeihliche Schwäche anrechnete ,
und gegen welche mit allem Ernst anzukämpfen sie sich vorge -
nommen .

Ihr blieb bei diesem Vorhaben stets das leuchtende Beispiel
Eva 's vor Augen .

Frau Turner wurde auch von dem bevorstehenden Besuche
Hans Olltrogge ' « unterrichtet , der ihr , so gern sie auch über
Paul hörte , nicht übermäßig angenehm schien und sie veranlaßte ,
eher aufzubrechen .

Sie hatte für den Hünen Olltrogge nie ein besonderes kaidis
gehabt . Es gibt seiten Sympathien , die sich nicht erklären lassen
— dagegen findet man häufig Abneigungen , welche zu begründen
dem einen oder anderen Theil gleich schwer fallen würde .

Auch Hans Oltrogge hat für Frau Turner nie etwas übrig
gehabt . (Fortsetzung folgt .)

Schiffen unserer Kriegsmarine fortgesetzt ausgeübte menschenf . eanS «
lichs Thätiqkeit verdient wobl bekannt zu werden .

Vermisstes .
— " Berlin , 2 . Sept . Folgende „ sehr Pikante Geschichte"

theilt der „ Hann . Cour . " aus Berlin mit : In einem fashionablen
Hause des von den oberen Zehntausend am meisten bevorzugten
Theiles des Thiergartenviertels wurde vor etwa einer Woche
eine verblüffende Entdeckung gemacht . Die Dame des Hauses
hatte seit drei Jahren eine Kammerjungfer , die sich der vollsten
Zufriedenheit ihrer Herrin erfreute . Auch sonst hatte sich Nie¬
mand im Hause über sie zu beklagen , bis sie vor einiger Zeit
das Mißtrauen des gestrengen oder vielleicht auch nicht zu ge¬
strengen Hausherrn erregte . Dieses Mißtrauen bewegte sich
nach einer ganz bestimmten Richtung , und die einige Wecken
fortgesetzten aufmerksamen Beobachtungen führten zu dem Re¬
sultat , daß das Mißtrauen des — eifersüchtig gewordenen Herrn
Gemahls sich als berechtigt herausstellte . Es zeigte sich nämlich
daß die Kammerjungfer ein bildhübscher junger Mann ist , der
die Rolle des weiblichen Dienstboten seit drei Jahren mit be-
wundernswerther Geschicklichkeit und Treue gespielt hatte , aller¬
dings — nicht ohne Vorwissen der Herrin , gegen welche bereits
von ihrem Gatten die Ehescheidungsklage eingeleitet sein soll .

— * Düsseldorf , 1 . Sept . Ein neues Schießpulver wurde
hier am Freitag auf dem Scheibenstande des Wuffsr .händlers
W . Hamacher einem größeren Kreise von Fachleuten und Jägern
vorgeführt . Unter den Interessenten befand sich auch der erste
Leiter der Krupp '

schen Werke . Dieses neue Schießpulver , das
unter dem Namen „ Spiralir " in den Handel kommt , sieht , wenn
es in der Patrone lagert , einen Streifern gelbbraunen , zur
Spirale gewundenen Löschpapier ähnlich . Daher auch der Name
„ Spiralit " . Seine Vorzüge vor dem rauchschwachen und dem
gewöhnlichen Schießpulver sollen sein : absolute Rauchlosigkeit ,
schwacher Knall , größere Durchschlagskraft , geringer Rückschlag
und Atmosphärendruck , kaum bemerkbare unschädliche Rückstände
im Rohr , Unentzündbarkeit durch Stoß , Schlag oder Reibung .
In den nächsten Tagen sollen weitere Schießversuche unter¬
nommen werden .

— * An den äußersten Grenzen Norwegens im nördlichen
Eismeer ist das Reich der zahlreichen Eismeerschiffer , die inmitten
einer rauhen Natur und in ewigem Kampfe mit den Elementen
dem Meere seinen Ruchthum abgewinnen . Hier , längs den
Küsten des Amtes Finmarken , liegen zahlreiche Fischereiplätze
sowie eine Anzahl Walfi ' chsang-Stationen , in denen die bei Fin -
marken gefangenen Walfische verarbeitet werden , und cm verschiedenen
Stellen findet ein lebhafter Dorschfang statt . Ein solcher Fisch -
Platz ist beispielsweise die etliche Meilen nördlich von Hammerfest
brlegene Insel Jngö , von der zur Zeit der Fischerei nicht weniger
denn SOO Boote auslaufen , um in der Whe Dorschfang zu be¬
treiben . Bon besonderen Interesse in diesen Gebieten ist indessen
der Leuchtthurm , der in der Nähe Jngö auf einem Holm , dem
Fruholm , liegt und nicht nur das nördlichste Leuchtfeuer der
Welt bildet — im vorigen Jahre wurde er auch als Aufent¬
haltsort der Andlöffchen Brieftauben öfter genannt — , sondern
auch mit einer romantischen , auf Thatsachen beruhenden Grschichte
verknüpft ist . .

Lokales .
Wilhelmshaven , 4 . Sept . Daß unsere deutschenKriegsschiffe

in jüngster Zeit in gar vielen Fällen Gelegenheit gehabt haben ,
Schiffen der Handelsmarine Hilfe in Seenoth zu leisten , ist wenig
bekannt . Die Oesftmlichkeit erfährt nur in einzelnen Fällen davon ,
und doch ist es nicht so selten , daß unsere Kriegsschiffe auf ihren
Kreuzfahrten in heimischen Gewässern und im Auslande sich durch
die Rettung fremder gefährdeten Schiffe ausgezeichnet haben . Mitte
Juli 1896 war cs , als das Begleitschiff des Kaisers auf der
Nordlandreise , der Kreuzer „ Gefion "

( Kommandant Kapt . z . S .
v . Eickstedt ), den in norwegischen Gewässern auf Grund geräthenen
französischen Passagierdampfer „ General Chanzy " der in hilflosem
Zustande war , von einer Untiefe Mchleppte . Das ritterliche
Auftreten des Kaisers , ohne dessen Hülfe der Dampfer auf den
Nordsjords zu Grunde gegangen wäre , fand späterhin in Frank¬
reich die gebührende Würdigung . Ende September 1896 rettete
der Kreuzer 4 . Klasse „ Seeadler " (Komd . Korv .-Kapt . Cörper )
im Hafen von Daressalam mit großer Aufopferung den in bren¬
nendem Zustande in den Hafen eingelaufenen Dreimaster „ Emilie " .
In mehrtägiger angestrengter Arbeit gelang es , das Schiff , dessen
Werth einschließlich Ausrüstung aus 180000 Mk ., dessen Ladung
auf 100 000 Mk . geschätzt war , zu erbalten . Anfangs Dezember
1896 leistete das Schulschiff „ Stein " (Komd . Kapt . z . S . v . Ahlefeld )
dem im Mittelmeer vor Korfu aufgelaufenen italienischen Dampfer
„Egadi " Hülfe in Seenoth . Infolge der angestellten Löschungsver -
suche konnte das Schiff bei hoher Fluth wieder abschwimmen .
Einen Monat später schleppte das Schulschiff „ Stosch " (Komd .
Kapt . z . S . Thiele , August ) den an der Nordküste von Korfu
auf Grund geräthenen italienischen Dampfer „ Ligani " ab . Und
erst vor 14 Tagen nahm , wie die „ Magdeb . Ztg . " mittheilt ,
das Minenversuchsschiff „ Pelikan " (Komd . Korv .-Kapt . z . S . Franz )
sie im Boote treibende Besatzung einer vor Wilhelmshaven leck
geschlagenen und infolge dessen verlassenen Schaluppe auf . Zu
diesen Hilfeleistungen kommen noch alle jene Fälle , in denen die
Kliegsschtffe beim Ankern in einem Hafen sofort mit Hilfeleistung
dei der Hand waren , wenn ein Unfall auf dem Wasser von
ihnen bemerkt wurde , oder das Drohen einer Gefahr zu ihrer
Kenntniß kam . Diese im Stillen ohne viel Aussehens von den .

Handel und Verkehr .
* * Leer , 1 . Septbr . Der heurige Viehmarkt , dem na

amtlicher Zählung 501 Stück Rindvieh , 12 Kälber und 8 Schafe
zu getrieben waren , bot bei Anwesenheit zahlreicher auswärtiger
und hiesiger Händler ein Bild recht lebhaften Handels , so daß
nach auswärts starke Abfuhr stattfand . Die Preise gestalteten
sich noch besser als auf dem vorigen Markt . Es wurde bezahlt
für hochtragendes Vieh 1 . Sorte 450 — 520 Mk . , 2 . Sorte 350
bis 400 Mk . , hochtragende Rinder I . 340 — 400 Mk . , 2 . 250
bis 330 Mk . ,- Bullen zur Zucht 300 - 360 Mk . , Bullen zum
Schlachten 20 — 24 Mk . , F -ttvieb zum Schlachten 30 — 33 Mk .
pro 100 Psd . , Ochsen zur Mast 250 — 280 Mk . In Milch¬
kühen , welche nur in geringer Anzahl angetrieben waren , blieb
der Handel flau , Kälber und Schafe waren ohne Nachfrage .
Der nächste Viehmarkt findet am 8 . Sept . statt .

CoursMel der Gldendurger -Vank .
Oldenburg , dm 6. Septbr , 1897.

3V, °/o Oldenburgische Consols . 102 .50 °/»
3 o/g Oldenburgische Consols . 95,HO „
3V- "/° do . Bodencredit-Pfandbriefe . . . 102,50 „
3 do . Prämien -Anieihe(40-Thl .-Loose) 127,70 „
4 °/ , do. § °mmun .-AMihml ^ ^ M E,50 „
3Vz °/o do. do. höher . 100,— „
3 "/o Deutsche Reichscmlelhe . 103,30 „
4Vz do . . 103,45 „
3 do. . . . . . . . . 97.20 „
3 °/„ Preußische Consols . . . . 103,30 „
4V- °/-> do. . . . 103,40 „
3 °/ , do. . 97 .70 „
4' /, "/o Klosterbrauerel Prioritäts -Obligationen, rück¬

zahlbar ä 102 °/o.
Stücke » Mk . 1000.— und 500. -

„ „ Mk. 200.— . . . .
3Vr Vo Hamb . Hypoth.-Bank-Psandbr . untdb. b. 1905
4 " , Komm.

" .

102,50 „
102,50 „
100,70 „

yp .-Bank-Pfandbr ., unkdb . bis 1908 104,20 „
3ftf °/o

'
do. „ . 1906 100,70 „

3V- " /» Preuß . Boden-Credit-Bank-Pfandbr . unkündb.
bis 1905 . . . . . 99,95 „

3V- °/° Preuß . Central-Boden-Credit-Pfandbr . v . 1896

103.50 °/,
- 98,50 „
103.50 „
128.50 .

101 .
'
- I

103,85 „
104 .- „
97 .75 „

103,85 „
103,95 „
98,25 «

104, - .
103,50
101 ,—
104,75
101 , -

4 °/,

4 °/o
t °/o
3 °/,
4 °/->

unkündbar bis 1 »06 . 100,20„
Wladikawkas garant . Eisenb .-Prior . v . 1897

unkdb . b . 1903 . 101 — „
Rjäsan-Uralsk desgl. . 100,90 „

4 °/o Ungarische

talienische Rente ssteuerfrei )
tatien. garant . Eismb.-Prior .
esterreich . Gold-Rente

kleine Stücke
im Verkauf

etwas höher

94,20
58, >0

105,60
103 .70
89,90

187 .95
20,33
80.70
4. 165 „

100 .25 ,

100,75

101,55
101,45
94,75
58 .65

106,15
144 .25
90.45

168,75.
20,43
81,t0 ,
4,215 „

Rumänisch« amortis. Rente von 1896 . . .
Kürze Wechsel aus Amsterdam . . 100 fl. L Mk.

do. „ London . . . . 1 Lstr. a „
do. „ Paris . . . . 100 fr. L „
do . „ New-Dark . . . 1 Doll . L „

Wir vergüten für Einlagen auf Bankschein oder Kontobuch mit ganz¬
jähriger Kündigung : einen festen Zinssatz von 3Vr °/o p . a . oder auf Wunsch
des Einlegers Vz °/o unter dem jewelligen Diskoni der Reichsbank , mindestens
3 °/o und höchstens 4 °/o p. a ., mit halbjähriger Kündigung : einen festen
Zinssatz von 3 °/o p- a . oder auf Wunsch des Einlegers Vz °/o unter dem
jeweiligen Discont der Reichsbank , mindestens 2ft, °/y und höchstens 4°/np . ».
mit vierteljähriger Kündigung 2V , ° , p . mit kurzer Kündigung auf Check -
Konto 2 °/„ p. 8.

Lvruitzdm '
Ls - Hsräv

— nur ächt , wenn direkt ab meinen
Fabriken bezogen — schwarz , weiß und

farbig, von 60 Pf . bis Mk. 18.65 p . Meter — glatt , gestreift , karrte« , ge¬
mustert, Damaste etc. (ca . 240 versch. Qual , und 2000 versch. Farben ,
Dessins etc.) , porto - null »tvusrü -e! Ins lluus . Muster umgehend. Vurak -
«ebuittl . Laxer : e» . 2 MlUousu Lieber .

Leiäen -^almksii L. ttvnnsbsr'g v. 2ünoüi-



Verdingung .
Zm » Neubau der Leckosfizierschule

in Wilhelmshaven soll die Ausführung
der Dachdeckerarbeitenund die Lieferung
der hierzu erforderlichen Materialien ,
wie Schiefer, Dachpappe PP . im Termin
am 17. September , Vormittags 114/?
Uhr , vergeben werden.

Angebote sind verschlossen und porto¬
frei, mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen, vorher an dic Gsrnif0tt »Ver »
waltsrrg einzusenöen.

Die Bedingungen liegen hier in der
Registratur zur Einsicht aus und
können auch für je 2,25 Mk. ab¬
gegeben werden.

Wilhllmshaven , den 1 . Sept . 18S7 .
Kaiserliche

Mariue -U aruison -Verwaltuug .

Wegen Aufgabe meines Fuhr -
geschäfts habe ich

2 Meiispfercke,
2 " "

„
und verschiedene breitfelgige

Ackerwagen

Schützenfest zu Gödens . Lslikom . poi-lmi,,
Am Sonntag , de » IS . Septbr . d . I . , wird dasselbe in gewohnter

Weise statifinden . Das Schießen um werthvolle Gegenstände wird früh
Nachmittags beginnen. Für gute Ballmusik im Saale und in der Bude ist
bestens gesorgt. Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

GödeuS , den 31 . August 1897 .

unter der Hand zu verkaufen.

ü . IiNors ,
Sedaner Hof, Bant .

Zu kaufen gesucht

Am Dienstag , de « V. Teptbr .,
Nachmittag um s Uhr , sollen
im AnktionSlokalr , Bisnarck -
strafte 8 , gegen Baarzahlnng
versteigert werden ;

115 « Kilo verschiedene
Aarbenwaare » « nd ISO
Silo « ack.

Wilhelmshaven , den 4. Sept . 1897 .

3 — 6 Monate alte Schweine .
D . Thomtze », Sanderbusch .

Gesucht
ein zuverlässiger Kutscher mit guten
Zeugnissen per sofort.

E . Witwer .

Nauxttrscksr Alarlr Srosso

Voitd .

4 -S 74
8M >M MII SükK

llelm-l.o!tsr!v M Vassel.
»u» IS . » . IV. 8 «pt . I8SV .

tum k I 1! (ms tüi- 111 KI. ffoetli Iirnl ilsis ro
Luoll gsgsn LrlskmsrLso , swpsisiilt

150,000 esr> «sintrs,
Moitü .

Gesucht

Gerichtsvollzieher .

zum 1 . Oktober von einem jungen
Mann ein gut möblirtes Zimmer
mit voller Pension .

Offerten mit Preisang . unter M . 8 .
an die Exped. d . Blattes erbeten.

I-sm -slssWiI lischt rill stuimli rueii Wtöi «Mkmlims.

I .0MS LüZSlKö ,

IO - Verpachtung.
Die Jagd auf dm zur früheren

hiesigen 2 . Pfarrstelle , jetzt der Kirchen-
gememde Bant , zustehenden Ländereien,
soll für die nächsten 6 Jahre am

Mittwoch, de« 8. d. Ms .,
Abends 7 Uhr,

in Euken ' s Gaststube zu Neuende
öffentlich meistbietend verpachtet werden.

Die Größe der in einem Komplexe
belegenen Ländereien beträgt 314/» da .

Neuende, 2 . September 1897 .

Gevdes ,
Auktionator .

Msvns

VE »
'
» Vrsed -rrirskt .

In ^/z -Pfund - Crtons .
Giebt schönste Wäsche!

Ueberall zu haben.
Döpöt für Nordwestdeutschland :

L Ni «b «, llonnovsk .

Die vo » Herr « Kapitän z. T .
Oelrichs z. Zt. benutzte

Ivoknung,
Hm kl Ue WÜlk.

vr .

Köaigstrafte SV, « Zimmer,
Küche, Mädchen- «. Burschen-
geiatz re., ist znm 1. Oktober
miethfrei. Preis 1078 Mark .
Näh . daselbst Kellerwohnung .

Vislms .rkoLsiL 'K.KKo 5 .
SteLSLU - VermitteLursg jeglicher Mrt »

Specialität : Hotel - und Restaurationspersonal .

Labs » 81s

vlxarotton Ksrnnolit ?

ia veiso rmä tr-rdig , xlLtt,
esmustsrt , ««streikt , esrrirt sto . ILr
asssllsollükl»- , SÄi- >»»I vrauttollottsn.

LevkmUseke 8eiüeLstokk-VL0l-iIr.
lloksnstsinsr Lstäsnrvsbsrs !.

Lso verlWxs Lmtsr , dererrrmosoLenvodauL

VoiseiiL voll S0 LrrL Sll krellLo illg Lsiis.
Lssts LsLuxsctllsUs kür L-rivsks.

KöilLS "
3üH!6i6I'2Il! ä. SrossLsrrvxin v. SkvüS .

' HÜVrLlo!r. ä . rsxi«ioQäeQ 8 srLoxjK^. ^Ltt .

LA

Herrschaftliche

m Kmkfsm gekefkch
L 8t « « Ir IS rex vmpLsstlt

l!is guvklit'. rj . WickM .

Da ich wegen anderweiter Unternehmungen mein seit ca.
34 Jahren bestehendes

llsrrM - VollkseUolls - OsseMt

Istl0LrM -0 L08.0
zur Zelt vom Herrn Ban - AßDzur Zeit vom Herrn Ban¬
inspektor Wärst bewohnt, per1. Oktober oder 1. November
z« vermietheu.
AvHvEsi « , Klüserffr. 15.

äug äsr ÜadriL von

LrUlvlS IsvKlS
für 2 junge Leute. Eingang separat .

Banterstr . 11, 1 Trp . r .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Sräumige erste
Etagen -Wohunng mit Wasser

Müllerstraße 23 .

Wohnung znm 1. Novbr .
1 . Etage , 4 Räume und Wasserleitung
zu 400 Mk . an stille Bewohner zu
vermiethen bei

Maruitz , Peterstr . 1 , 1 Trp .
Die am Kopperhörner Mühlenwege

südlich und an der Chaussee nördlich
in Kopperhörn belegenen

k. l. Hklllikk, KItriM-gsin'öMl!,
Ironie üscso-sslirill lleeinsilrellz ,

Asrantirtrsin nnä ln OssolimaoL ,
Räbrvtzitir null ^ roina Alsioll-
rvortdiK mit äsn tllonsrstsn
vsntsobsn nnä HollünäisLllsn
Oaoso-8oitsn .

Von Nollren -Oaoso rvoräsn
niollt rvis bsi äsr Lonünrrvv ^-
vkois , vsrsoblöäsns tznaiitütov ,
sonäorn nur ein « Ivlnsl «
tzuslität

„ Moki ' sn - Vaoiso "

kasirioiri 2N I 'rsiss von
HL . 1,60 pr . ktä . in l/i n .

M .-kaoLston ,
U . 1,80 pr . kiä . in l/^ kkci .-I 'aoLst .

Usberal KLnSioit !

! aufzugeben beabsichtige , vergüte ich bei Einkäufen bei mir von ^
heute an 15 pCt . Reste nach Ueberemkunft noch billiger .
Die Ermäßigung erstreckt sich sowohl auf das Stofflager , wie !

! auch auf die in meiner Werkstatt angefertigten Anzüge. Das !
Stofflager ist mit allen Neuheiten der Saison versehen.

«lOdarm

Elektrische

Den

Ailmmksus
von

UmfilM -

UiefM
e . KIsivil, MkchMtt,

Noonstratze 15 .

pro Flasche Mk. 1,00,
empftrhlt
NlGSr . TiSlLLMULLN ,

Wilhelmshaven , Btsmarckstr . lg,
'

Wohnen jetzt
Kronrustr . 1, 2 . Etz .

Empfehlen uns zur Anfertigung von
Damen - « nd Kiudergardersbr «unter Garantie für guten Sitz . M
sauberste Arbeit .

ttvsodv. kgpkso.

Mi

welche im Gebrauch schwer ge¬
worden find oder stark stäuben,
so versäumen Sie nicht, die¬
selben durch unsere

RsiLllllültissSs LustsrisZor bsi Lerrn L . kttürenlolck , Vsiillolmsbavoo ,
OöLorstrasss 5 . .

reinigen zu lassen. Alte Federn
werden nach Entfernung sämmt-
sicher Schmutzthelle wieder leicht
und mollig und können Sie
den Unterschied am besten
beurtheilen , wenn Sie die
in unserem Schaufenster aus¬
gestellten Proben von un¬
gereinigten und gereinigten
Federn ansehen. Gleichzeitig
werden die Federn durch die
heißen Dämpfe gründlich des-
inficirt . Der Preis beträgt
30 Pf . pro Pfd . und ist sehr
gering, wenn man bedenkt, daß
man dafür ein leichtes, molliges
Bett erhält .

Wk L krsuckM.

Offerire frische

in Posteollis von 9 Pfd . zu 7
SO Pfd . franco .

L . LsäSMvLvr . Miker ,
Stedesdorf bei Esens .

Bringe meine besteingerichtete
galvanische

VttkiOriWs - Mil W
MelMis-WM

bei bekannt solider Ausführung in M ^
pfehlende Erinnerung .

0. Lleivk, Mechanik«
Roonstrafte 15 .

öAiz -Iglsgi-spkon Tafel-, Kalk-
Mil Telepkollanlagea

werden unter Garantie für tadellose
Funktion schnellstens ausgeführt von VlnalKr « k l ' LstraAMecht franz . Vlnalsi '«

ü« AsUIv , deutscher rheinländischek
Tranben -WeinEssig ,

20fach. Esfig -Esfenz , weiß. ^

Grundstückeakulatur - übertrugen wir dem Schuh¬
geschäft

Pflege Sie Z »h«e^ Speifv - Oelr

sit insgesammt 7550 «M beabsichtige
h im Ganzen oder in einzelnen Par -
ellen im Aufträge von Meents Erben
« verknuse».

Papier , zZZehM ,
Roonstraße 95.

L . HVLErvir

Pfd . 8 Pfg ., ist zu haben bei

Buchdruckerei des „Tagebl ."

Für mein Woll -, Weiß- und
Kurzwaarengeschäft suche ich

2 MMlllkm
gegenvon achtbaren Eltern

monatliche Vergütung .

Neuestraße 8 .

Kahrräder
W« Herr L si».,

Frankfurt a . M .

werden tadellos emaillirt . Gest.
Aufträge erbitte mir Anfang der
Woche, da solche zu Sonntags fertig
gestellt werden.
W . Albers , Malermstr., Kopperhörn .

M

Ein angenehmer Mund erhält erst
durch gesunde , Weiße und reinliche Zähne
seine volle Schönheit , Frische und An¬
ziehungskraft und hat sich die seit 1863
mit größtem Erfolg eingfführte unüber¬
troffene ZahsrpKM (Oäovtiils ) aus
der 3mal preisgekrönten K . Bahr . Hof-
Parfümeriefabrtkvon K. A . Wunderlich
in "Nürnberg am meisten Eingang ver¬
schafft , da sie die Zähne glänzend weiß
und gesund erhält , den Weinstein, üblen
Athem und Tabaksgeruch entfernt . Zu
haben K 50 Pfg . bei

C . Haffe , Rathsapotheke .

allerfeinstes franz . Nizza -Olive «
Oel in Flaschen von 35 Pf. bis 3 Ml ,

frisches Mohnöl .
Spanischen Pfeffer in Schotch

Esufsaat , ZimmrL. Nelken,
Kümmel, Ingber , Pfeffer-

empfiehlt

ML . LMM
Delikatessen, Wild , Geflügel, ,

Roonstraße 93 . Gökerstraße i "-
Fernsp . 77 . Fernst . 12 -

yat sofort billig abzugeben
_ äloi ». Noltv » « « , Neuestr . 11.

Zu vermiethen

ft« !N LÄ Zu vermiethen
kommen will, lese Vr . Bock's Buch :
„Kleine Familie " . 30 Pf . Brjesm eins .

Kkötzfch , Verlag , -Leipzig .

auf sofort oder später eine 3räumige
Gtageuwohnnug nebst Zubehör.
Preis 270 Mark ."

Chr. Hübner, Marktstr. 7 .

umständehalber auf sofort eine Woh¬
nung, bestehend aus 3 Zimmern, 1
Küche, 1 Speisekammer und 1 Mädchen¬
kammer, sowie Balkon nebst Zubehör .
Mtethe 360 Mk . xr . » . einschließlich
aller Nebmabgaben .

M. « orrmanu.

Alleinverkauf für Wilhelmshaven vo»

Sirius - Glühkörper«
abgebrannt und versandtfähig , uhd I

,
GirtnS -Breuuern , auch mit Klm-

stellung.

WKZ » VS ? LS ,
52, Bismarckstraße 52 . ^

Redaktion , Druck und Verlag von Th : Süß , Wilhelmshaven - (Telephon Nr . 16 .)
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